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Am ersten Spieltag empfangen wir den 
HC Rödertal in der Klaus-Dieter-Fischer-
Halle. Und unsere Gäste aus Sachsen 

haben bereits in der Vorbereitung auf diese 
Spielzeit gezeigt, dass sie in der Lage sind, den 
als Anwärter auf den Meistertitel hochgehan-
delten FRISCH AUF Göppingen und Füchse 
Berlin ein Bein zu stellen und am Ende selbst 
ganz vorne zu landen.

Schwerer konnte der Start in die Spielzeit 
kaum sein. Doch es ist ein Heimspiel für unser 
Team, das in den vergangenen Wochen gezeigt 
hat, dass es die Philosophie unseres neuen 
Cheftrainers Timm Dietrich immer besser ver-
innerlicht. Gleichwohl braucht es immer etwas 
Zeit, wenn ein neuer Coach die Verantwor-
tung übernimmt. Daher wird sich unsere junge 
Mannschaft im Saisonverlauf weiter steigern. 
Da die 2. Bundesliga kaum Zeit gewährt, muss 
diese Entwicklung jedoch von Beginn an damit 
einhergehen, dass wir versuchen, so viele Zähler 
wie möglich einzusammeln.

Das wird auch im zweiten Heimspiel der Saison 
alles andere als ein leichtes Unterfangen. Dann 
empfangen wir mit dem ESV 1927 Regensburg 
den Tabellenvierten der vergangenen Spielzeit. 
Achtung: Diese Partie wird ausnahmsweise 
bereits um 16.00 Uhr angepfiffen, da die Bun-
desliga-Fußballer an diesem Tag um 18.30 Uhr 
im wohninvest WESERSTADION den 1. FC Köln 
empfangen.

Auch das erste Auswärtsspiel hat es in sich. 
Unsere Mannschaft reist nach Melsungen und 
ist am zweiten Spieltag erster Heimspielgeg-
ner für die SG 09 Kirchhof, die als Aufsteiger 
mit großer Euphorie in dieses Duell gehen wird. 
Die Verantwortlichen in Nordhessen um Trai-
ner Martin Schwarzwald haben dabei bereits 
in der Vorbereitung erklärt, dass sie sich nicht 
mit dem Kampf um den Ligaverbleib zufrieden-
geben wollen. 

Für unsere Mannschaft wird es in den nächsten 
Wochen darum gehen, hart zu arbeiten. Egal, 
ob junge oder erfahrene Spielerin – alle müs-
sen den Anspruch haben, sich in jedem Training 
verbessern zu wollen. Und wissen, dass dies nur 
mit Lernbereitschaft, 100-prozentiger Einstel-
lung und großer Willensstärke gelingen kann. 
Denn dann werden wir auch diese sehr schwie-
rige Spielzeit der 2. Bundesliga erfolgreich be-
streiten, am Ende nicht zu den mindestens vier 
Absteigern gehören und unser Ziel „einstelliger 
Tabellenplatz“ erreichen.

Auch allen anderen Mannschaften unserer 
Abteilung wünsche ich viel Spaß in den kom-
menden Monaten und eine erfolgreiche Saison 
2023/2024!�
� Martin Lange
� Vorsitzender Handball

MOIN,  
LIEBE HANDBALLFREUNDE! 
Unsere Mannschaft erwartet in der 2. Bundes-
liga in dieser Saison ein Auftaktprogramm, das 
es in sich hat.
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TITEL-STORY

CHEFTRAINER TIMM DIETRICH IM PORTRAIT
Mit Timm Dietrich als neuem Cheftrainer startet der SV Wer-
der in die neue Saison. Der 33-jährige A-Lizenz-Inhaber hat die 
Nachfolge von Robert Nijdam angetreten und will die Grün-Wei-
ßen in dieser Saison auf einen einstelligen Tabellenplatz führen. 

T rotz seines noch recht jungen Alters hat 
Dietrich bereits Einiges an Erfahrung als 
Trainer sammeln können. Zunächst sam-

melte der ehemalige Torhüter erste Trainerer-
fahrungen bei seinem Heimatverein TSV Bar-
singhausen, bevor es ihn studienbedingt nach 
Mainz verschlug. Dort wurde der Fokus dann 

vom Handball spielen auf die Trainertätigkeit 
verlagert. 2015 kehrte Dietrich in den Nor-
den zurück, beendete sein Lehramtsstudium 
in Vechta und startete sein Referendariat in 
Osnabrück. Nach seinem Engagement bei der 
HSG Osnabrück übernahm Dietrich im Som-
mer 2018 den Posten als hauptamtlicher 
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Die Ansprache ist ein wichtiger Teil der Arbeit von Timm Dietrich.
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„DEN GEGNER 
IMMER WIEDER 
VOR AUFGABEN 
STELLEN“ 
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TITEL-STORY

Landestrainer beim Handballverband Nieder-
sachsen. 

Zur Saison 2020/2021 wechselte Dietrich zum 
TV Hannover-Badenstedt und arbeitete wieder 
in seinem Beruf als Lehrer. Zunächst trainierte 
Dietrich die B- und A-Jugend und führte den 
Nachwuchs der Badenstedterinnen ins Final 
Four um die Deutsche Meisterschaft. Im Som-
mer 2022 wurde Dietrich Cheftrainer der 1. Da-
men und führte das Team zur Meisterschaft in 
der 3. Liga Nord. 

Nun hat Dietrich sich beurlauben lassen und 
geht den nächsten Schritt als hauptamtlicher 
Cheftrainer beim SV Werder: „Ins Hauptamt 
zurückzukehren, macht vieles leichter, ich habe 
nicht mehr die Doppelbelastung in der Schu-
le und im Verein und kann mich voll auf meine 
neue Aufgabe fokussieren.“

Worauf er den Fokus bei seiner Mannschaft 
legt, wurde in der Vorbereitung schnell deutlich, 
das Tempo wurde in den Testspielen immer sehr 
hochgehalten. „Ich möchte attraktiven Tempo-
handball spielen und auf eine variable Abwehr 
bauen. Wir wollen den Gegner im Spiel immer 
wieder vor neue Aufgaben stellen“, so Dietrich 
über seine Art, Handball zu spielen. Dabei er-
findet Dietrich den Handball aber nicht neu: 
„Wichtig ist, dass allen Spielerinnen einfach 
die Abläufe klar sind, das ist die Basis für jedes 
Spiel.“ 

Dabei hilft ihm auch seine bisherige Arbeit als 
Lehrer, insbesondere in der Kommunikation. 
„Sowohl als Lehrer als auch als Trainer arbei-
tet man mit Menschen und möchte jemandem 
etwas beibringen. Dabei funktioniert Lernen 
nicht nur über den Inhalt, sondern auch über 
eine Beziehung. Hier braucht dann jeder eine 
andere Form der Ansprache, in der Schule muss 
man mit einer fünften Klasse anders kommu-
nizieren als mit einem Jahrgang der Stufe 13, 

und diese Erfahrungen helfen sehr in der täg-
lichen Arbeit als Trainer - wie kann ich wen in 
der Mannschaft am besten erreichen“, erklärt 
Dietrich.

In seinen ersten Wochen beim SV Werder hat 
es Dietrich vor allem das ruhige und professio-
nelle Umfeld angetan: „Ich hatte gleich zu Be-
ginn sehr gute Gespräche mit dem Vorstand, 
und als ich die Arbeit dann aufgenommen ha-
ben, wurde ich sehr offen von allen empfangen. 
Gerade was das ganze Drumherum betrifft, 
wird mir viel Arbeit abgenommen, sodass ich 
mich wirklich auf das Sportliche konzentrieren 
kann. Ich sehe, dass ich vielen Leuten vertrauen 
kann, und spüre auch das Vertrauen in meine 
Arbeit.“ Da diese Arbeit nun ein Fulltime-Job 
ist, ändert sich auch das Privatleben ein wenig 
beim neuen Werder-Coach. In Lauenau stehen 
die letzten Arbeiten beim Hausbau auf dem 
Programm, und in der Bremer Neustadt wurde 
ein WG-Zimmer bezogen: „Jeden Tag zu pen-
deln war für mich keine Option, ich bin gerne 
unter Leuten und habe das WG-Leben als Stu-
dent immer genossen, daher ist das für mich 
und meine Frau aktuell die beste Option.“

Mit dem Ligastart gegen den HC Rödertal wird 
es jetzt ernst. Bis zu fünf Mannschaften können 
aufgrund der Ligareform am Ende der Saison 
aus der 2. Bundesliga absteigen, Dietrich will 
mit seinem Team nicht dazugehören und sich 
frühzeitig von den Abstiegsrängen absetzen: 
„Die Mannschaft hat in der letzten Saison mit 
dem 9. Platz ein gutes Ergebnis erzielt und sou-
verän die Klasse gehalten. In dieser Saison wol-
len wir daran anknüpfen, und ich bin da auch 
durchaus optimistisch. In der letzten Saison 
wurden gegen die Mannschaften aus der unte-
ren Tabellenregion viele Punkte liegengelassen. 
Gegen die Teams, die um den Klassenerhalt 
kämpfen, wollen wir souverän punkten und 
natürlich auch wieder für die eine oder andere 
Überraschung sorgen.“  

s
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AUFGEBOT

12 Leonie Schumacher 16 Hanna Hinrichs 32 Wioleta Pajak 2 Mia Mehrtens

3 Karla Frank 4 Angelina Saur 5 Naomi Conze 7 Lena Thomas

10 Madita Probst 15 Vanessa Plümer 17 Meike Becker

18 Denise Engelke 19 Mathilda Häberle 20 Emy Jane Hürkamp

25 �Anna Lena  
Bergmann

35 Lara Niemann 44 Chiara Thorn 57 Alina Defayay

77 Elaine Rode

Co-Trainer: 
Radek Lewicki

Betreuerin: 
Jana Trösch

Betreuerin: 
Gundel Sporleder

Medien/Betreuer: 
Denis Geger

Torwart-Trainerin: 
Janice Fleischer

Cheftrainer:
Timm Dietrich

Sportpsychologin: 
Femke Frauenpreiß

TRAINERTEAM

21 Hannah Weyers

9 �Luca Marie  
Schumacher
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AUFGEBOT SV W
ERDER BREMEN

Nr. Name Geburtsdatum Position

12 Leonie Schumacher 12.02.2004 Tor

16 Hanna Hinrichs 26.02.2003 Tor

32 Wioleta Pajak 06.01.1999 Tor

2 Mia Mehrtens 05.03.2007 RL

3 Karla Frank 02.03.2007 RL

4 Angelina Saur 13.07.2002 RM

5 Naomi Conze 31.05.2022 RL

7 Lena Thomas 14.02.1997 RL

9 Luca Marie Schumacher 29.05.2002 RL

10 Madita Probst 01.11.2001 LA

15 Vanessa Plümer 23.05.2000 RA

17 Meike Becker 09.08.2022 KM

18 Denise Engelke 18.05.1992 RM

19 Mathilda Häberle 11.03.2002 RR

20 Emy Jane Hürkamp 02.04.2004 LA

21 Hannah Weyers 10.05.2002 RL

25 Anna Lena Bergmann 16.06.1996 RR

35 Lara Niemann 19.04.2001 RL

44 Chiara Thorn 14.07.2002 RM

57 Alina Defayay 21.02.1998 KM

77 Elaine Rode 08.04.1999 RA

Ein starkes Team für Ihren Urlaub

Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
info@reisecenter-kirchweyhe.deOmnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

Urlaubsfeeling

Inh. Frank Cordes

Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801
reisen@sausner.de

SPIELPLAN

DIE SPIELE DES SV WERDER BREMEN IN 
DER 2. BUNDESLIGA SAISON 2023/2024
09.09.2023 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – HC Rödertal
16.09.2023 	 18.00 Uhr 	 SG 09 Kirchhof – SV Werder Bremen
23.09.2023 	 16.00 Uhr 	 SV Werder Bremen – ESV 1927 Regensburg
08.10.2023 	 16.00 Uhr 	 HC Leipzig – SV Werder Bremen
21.10.2023 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – FRISCH AUF Göppingen
28.10.2023 	 19.00 Uhr 	 HSG Freiburg – SV Werder Bremen
04.11.2023 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – TG Nürtingen
11.11.2023 	 18.00 Uhr 	 VfL Waiblingen – SV Werder Bremen
18.11.2023 	 18.30 Uhr 	 TSV Nord Harrislee – SV Werder Bremen
25.11.2023 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – HL Buchholz 08-Rosengarten
02.12.2023 	 19.30 Uhr 	 Füchse Berlin – SV Werder Bremen
09.12.2023 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – TuS Lintfort
16.12.2023 	 19.30 Uhr 	 1. FSV Mainz 05 – SV Werder Bremen
06.01.2024 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – HCD Gröbenzell
21.01.2024 	 16.00 Uhr 	 Kurpfalz Bären – SV Werder Bremen
27.01.2024 	 18.30 Uhr 	 HC Rödertal – SV Werder Bremen
03.02.2024 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – SG 09 Kirchhof
10.02.2024 	 18.30 Uhr 	 ESV 1927 Regensburg – SV Werder Bremen
17.02.2024 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – HC Leipzig
24.02.2024 	 19.00 Uhr 	 FRISCH AUF Göppingen – SV Werder Bremen
16.03.2024 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – HSG Freiburg
23.03.2024 	 19.30 Uhr 	 TG Nürtingen – SV Werder Bremen
30.03.2024 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – VfL Waiblingen
13.04.2024 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – TSV Nord Harrislee
20.04.2024 	 19.00 Uhr 	 HL Buchholz 08-Rosengarten – SV Werder Bremen
27.04.2024 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – Füchse Berlin
05.05.2024 	 16.00 Uhr 	 TuS Lintfort – SV Werder Bremen
11.05.2024 	 18.30 Uhr 	 SV Werder Bremen – 1. FSV Mainz 05
18.05.2024 	 19.00 Uhr 	 HCD Gröbenzell – SV Werder Bremen
25.05.2024 	 17.00 Uhr 	 SV Werder Bremen – Kurpfalz Bären

– Änderungen vorbehalten –
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SOCIAL MEDIARÜCKBLICK

AUS IM DHB-POKAL
In der 1. Runde des DHB-Pokals ging es für die Grün-Weißen zum 
Derby nach Buchholz. Gegen die HL Buchholz 08-Rosengarten 
musste sich das Team von Cheftrainer Timm Dietrich am Ende 
mit 24:29 geschlagen geben. 

D ie Grün-Weißen starteten mit einem 
0:4 in das Spiel und zwangen Cheftrai-
ner Timm Dietrich früh zu einer Auszeit. 

Elaine Rode beendete dann die Durststrecke 
per Siebenmeter zum 1:4, bis zum ersten Feld-
tor dauerte es aber noch ein wenig, Lara Nie-
mann traf zum 2:5 (9.). Danach lief es flüssiger 
beim SV Werder. Nach dem 6:8 (17.) durch Rode 
griff auch Luchse-Trainer Prelcec zum Time-
Out. Nach dem 7:9 konnte sich das Team aus 
Buchholz durch drei Treffer in Folge weiter ab-
setzen, Werder agierte in der ersten Halbzeit 
häufig in Unterzahl und ließ zu viele Chancen 
ungenutzt. Beim 7:12 lief Bremen einem Fünf-
Tore-Rückstand hinterher. Bei diesen fünf Toren 
blieb es auch bis zum Pausenpfiff, mit einem 
12:17-Rückstand ging es für die Werder-Damen 
in die Kabine.

Nach der Pause markierte Mathilda Häberle 
den ersten Treffer, es war aber kein Weckruf für 
die Grün-Weißen. Zwar spielten sich die Breme-

Zu häufig fanden  
die Gastgeberinnen  
die Lücke in der  
Werder-Abwehr

rinnen viele Chancen heraus, scheiterten aber 
ein ums andere Mal an der starken Torhüterin 
Anja Rossignoli und gerieten so mit 16:23 (41.) 
in Rückstand. Svea Geist erhöhte für die Gast-
geberinnen auf 19:27 (49.) und es schien, als 
sei damit die Vorentscheidung gefallen. Doch 
Aufgeben kam für Werder nicht infrage, nach 
vier Treffern in Folge kam beim 23:27 durch Emy 
Hürkamp nochmal Spannung auf. Buchholz 
behielt aber die Nerven und ließ sich das Spiel 
nicht mehr aus der Hand nehmen. Am Ende 
schieden die Werder-Handballerinnen nach ei-
ner 24:29-Niederlage aus dem DHB-Pokal aus.

„Wir haben uns viele Chancen erarbeitet, am 
Ende aber zu viele Würfe liegengelassen“, är-
gerte sich Werder-Cheftrainer Timm Dietrich 
nach dem Spiel, fügt aber an: „Kämpferisch 
war das bis zum Ende gut, wir hatten in der 
Schlussphase sogar die Chance auf drei Tore 
zu verkürzen.“

NICHTS VERPASSEN!

Jetzt dem Werder-Handball bei Face-
book und Instagram folgen! Wer ganz 
nah dran sein möchte an den Akti-

vitäten der Abteilung Handball bei den 
Grün-Weißen, der bekommt in den sozia-
len Medien alle Infos. Die Facebook-Seite 
der Zweitliga-Mannschaft gibt es unter  
@Werder.Handball, die Seite der gesamten 
Abteilung unter @SVWerderHandball. Das In-
stagram-Profil des Zweitliga-Teams ist unter 
werder_handballdamen zu finden.
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GEGNER

HC RÖDERTAL

Trainerin: Maike Daniels

Nr. Name Position

12 Oliwia Kaminska TW

21 Ann Rammer TW

3 Marketa Zemanova RA

4 Julia Mauksch RR

11 Vanessa Huth RM

13 Victoria Hasselbusch KM

14 Leonie Meersteiner LA

15 Fabienne Büch LA

22 Bo Dekker KM

23 Jasmin Eckart KM

27 Lena Smolik RM 

28 Lara Tauchmann RM

35 Isabel Wolff RL

44 Lisa Laux RA

55 Alicja Pekala RR

57 Santina Sabatnig RL

75 Rebeka Bachmann RA

77 Lena Schorch KM
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HC RÖDERTAL NACH STARKER VOR-
BEREITUNG EIN GEHEIMFAVORIT
Der HC Rödertal konnte in der letzten Saison als Aufsteiger 
einen hervorragenden 5. Tabellenplatz erzielen. In dieser Saison 
ist für die Rödertalbienen wieder eine Platzierung in der Spitzen-
gruppe möglich, die Saisonvorbereitung hat gezeigt, dass der 
HCR sogar als Geheimfavorit auf den ersten Platz gelten kann. 

T rainerin Maike Daniels musste in der Vor-
bereitung drei neue Spielerinnen in den 
Kader einbauen. Torhüterin Oliwia Ka-

minska kam von FRISCH AUF Göppingen und 
ersetzt Ronja Nühse, die eine Handballpause 
einlegt. Zusammen mit Ann Rammer wird Ka-
minska das neue Duo zwischen den Pfosten 
bilden. Aus der 1. Bundesliga wechselt Rebeka 
Bachmann (geb. Ertl) zum HCR. Die Ungarin 
spielt seit 2019 in Deutschland und schaffte 
2021 mit Zwickau den Aufstieg in die Bundes-
liga. Dritte Neue im Bunde ist die österreichi-
sche Nationalspielerin Santina Sabatnig. Die 
Rückraumspielerin spielte zuvor für die MAG 
Fivers Wien und wurde in der letzten Saison 
ins All-Star-Team der Women Handball Aust-
ria gewählt. 

Verlassen haben den HCR neben Ronja Nühse 
auch die beiden Rückraumspielerinnen Sas-
kia Nühse (Handballpause) und Sonia Siemko 
(Rostocker HC) sowie Linksaußen Lara Steglich 
(2. Mannschaft).

In der Vorbereitung zeigten sich die Bienen in 
guter Form. Beim Heinrich-Horn-Gedächtnis-
turnier der SG 09 Kirchhof holte die Mann-
schaft von Maike Daniels einen starken 3. 
Platz. In der Vorrunde gab es Siege gegen den 
Ligakonkurrenten FRISCH AUF Göppingen 
(22:20) und den Erstligisten BSV Sachsen Zwi-
ckau (20:18). Geschlagen geben musste man 

sich nur dem letztjährigen Zweiligameister HSV 
Solingen-Gräfrath (17:21). Im Platzierungsspiel 
gab dann einen 20:18 Erfolg gegen die Vipers 
aus Bad Wildungen. 

Bei der zweiten Turnierteilnahme in der Saison-
vorbereitung war der HC Rödertal sogar noch 
erfolgreicher. Beim 9. Halle (Saale) Cup feierte 
der HCR am Ende den Turniersieg. Dabei gab 
es in der Vorrunde einen deutlichen 32:15-Er-
folg gegen den Frankfurter HC, und vom HSV 
Solingen-Gräfrath trennte man sich 23:23-Un-
entschieden. Die Ergebnisse reichten für den 
Finaleinzug, wo sich Rödertal mit 20:14 gegen 
den HC Leipzig durchsetzte. 

Zum Abschluss der Vorbereitung hatten die 
Rödertalbienen noch das tschechische Spit-
zenteam DHK Banik Most zu Gast, und auch 
da war der HCR siegreich und gewann am Ende 
mit 30:27.
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GEGNER

ESV 1927 REGENSBURG

Trainer: Bernhard Goldbach

Nr. Name Position

12 Joelle Arno TW

16 Andrea Poschenrieder TW

31 Stephanie Lukau TW

3 Anika Bissel LA

4 Theresa Lettl RA

5 Julia Drachsler KM

7 Nicole Schiegerl RA

8 Franziska Peter RR

11 Nicole Lederer RL

13 Sara Mustafic KM

14 Annalena Kessler LA

17 Veronika Durankova LA

18 Maxie-Leonie Fuhrmann RM

19 Johanna Brennauer LA

25 Lea Röhrl RL

28 Marleen Kadenbach RL

38 Sophia Peter RM

56 Caroline Hübner RL
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MIT NEUEM TRAINER UND  
ALTEN STÄRKEN
Der ESV 1927 Regensburg gehörte auch in der letzten Saison zu 
den Spitzenteams in der 2. Liga und beendete die abgelaufene 
Spielzeit auf dem 4. Tabellenplatz. Trotz der guten Ergebnisse 
wurde der Vertrag mit Trainer Csaba Szücs nicht verlängert. In 
der neuen Saison hat Bernhard Goldbach das Kommando an der 
Seitenlinie. Goldbach war zuvor Co-Trainer bei den Bunkerladies.  

Der neue Trainer muss fünf Abgänge kom-
pensieren, kann aber weiterhin auf die 
Leistungsträgerinnen der letzten Saison 

zählen. Die Rückraumspielerinnen Amelie Bay-
erl, Anna Fuhrmann und Franziska Höppe ha-
ben den Verein verlassen, dazu die beiden Tor-
hüterinnen Nora Mestyan und Johanna Ziegler.

Auf der Spielmacherposition kommt mit Ma-
xie-Leonie Fuhrmann ein Talent vom Frankfur-
ter HC dazu, welche mit Franziska Peter und 
Marleen Kadenbach zwei erfahrene Rückraum-
spielerinnen an ihrer Seite hat. Auf der Torhü-
terposition gibt es zwei neue Gesichter: Joelle 
Arno kam vom SV Allensbach, und Andrea Po-
schenrieder rückt aus der zweiten Mannschaft 
auf, sie werden gemeinsam mit Stephanie Lu-
kau das Trio in der neuen Spielzeit bilden. 

Mit Caroline Hübner (HSG Würm-Mitte), Ve-
ronika Duranko und Annalena Kessler (beide 
eigene 2. Mannschaft) wurde der Kader in der 
Breite weiter verstärkt. 

Die Verantwortlichen stapeln in der neuen 
Saison tief und geben den Klassenerhalt als 
Saisonziel aus. Die Vorbereitungsspiele haben 
aber gezeigt, dass der ESV keine schlechtere 
Mannschaft hat als in den letzten Jahren. Ge-
gen den italienischen Europapokal-Teilnehmer 
vom SSV Brixen gab es einen 25:24-Sieg, dazu 

kommt der Turniersieg beim Prokapsogo-Cup 
des TSV Haunstetten, wo sich die Eisenbahne-
rinnen mit drei souveränen Siegen gegen die 
SG Kappelwindeck/Steinbach (28:15), den TSV 
Haunstetten (21:13) und den Ligakonkurrenten 
HCD Gröbenzell (17:14) durchsetzten. 

Linkshänderin Franziksa Peter war in der  
letzten Saison eine der Haupttorschützinnen 
beim ESV.
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SOCIAL MEDIA AKTUELLES

TEAMBUILDING-NACHMITTAG  
BEI DER FRIEDRICH SCHMIDT  
BEDACHUNGS GMBH
Zur Saisonvorbereitung gehören auch immer Teambuilding-
Maßnahmen. Im August stattete die komplette Mannschaft mit 
Staff unserem Hauptsponsor der Friedrich Schmidt Bedachungs 
GmbH einen Besuch ab und trat auf dem Dachdecker-Campus 
zur Team-Challenge an. 

An fünf Stationen ging's in Gruppen u.a. 
darum, wer am meisten Bälle vom Kran 
aus in einer Tonne versenkt, Dachpfan-

nen am besten legt oder Nägel am schnellsten 
in die Balken hämmert. Zudem gab es eine Füh-
rung und einen Einblick in die über hundertjäh-
rige hanseatische Firmengeschichte.

Seit fast zwei Jahrzehnten engagiert sich die 
Friedrich Schmidt Bedachungs GmbH mit viel 
Leidenschaft für den Handball beim SV Werder 
Bremen. Als Hauptsponsor unterstützt das Fa-
milienunternehmen von Lutz und Anne Detring 
mit ihrer Tochter Katrin Detring-Pomplun nicht 
nur die 1. Damen, sondern alle über 20 Leis-
tungs- und Breitensportteams in der Abteilung. 
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STATISTIK 2. BUNDESLIGA

Zum Saisonauftakt  
empfangen Alina Defayay 
und der SV Werder  
den HC Rödertal.Fo
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xx

Im letzten Auf 
einandertreffen  
konnten sich  
Denise Engelke  
und die Werder- 
Damen mit  
27:25 gegen  
Regensburg  
durchsetzen.

3. SPIELTAG
Samstag, 23.09.2023
16.00 Uhr SV Werder Bremen – ESV 1927 Regensburg 
18.00 Uhr VfL Waiblingen – HC Leipzig
18.30 Uhr TSV Nord Harrislee – HSG Freiburg
19.00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten – SG 09 Kirchhof
19.30 Uhr Füchse Berlin – HC Rödertal
19.30 Uhr TG Nürtingen – FRISCH AUF Göppingen
19.30 Uhr 1. FSV Mainz 05 – HCD Gröbenzell

Sonntag, 24.09.2023
16.00 Uhr TuS Lintfort – Kurpfalz Bären
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4. SPIELTAG
Dienstag 03.10.2023
16.00 Uhr SG 09 Kirchhof – Füchse Berlin

Samstag 07.10.2023
18.30 Uhr ESV 1927 Regensburg – HL Buchholz 08-Rosengarten
18.30 Uhr HC Rödertal – TuS Lintfort 
18.30 Uhr HCD Gröbenzell – TSV Nord Harrislee
19.00 Uhr Kurpfalz Bären – 1. FSV Mainz 05
19.00 Uhr HSG Freiburg – TG Nürtingen

Sonntag 08.10.2023
16.00 Uhr HC Leipzig – SV Werder Bremen
16.00 Uhr FRISCH AUF Göppingen – VfL Waiblingen

:

:
:
:
:
:

:
:

1. SPIELTAG

Samstag, 09.09.2023
18.00 Uhr SG 09 Kirchhof – VfL Waiblingen
18.30 Uhr TSV Nord Harrislee – FRISCH AUF Göppingen
18.30 Uhr SV Werder Bremen – HC Rödertal
19.00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten – Kurpfalz Bären
19.00 Uhr HSG Freiburg – HC Leipzig
19.30 Uhr Füchse Berlin – HCD Gröbenzell
19.30 Uhr TG Nürtingen – ESV 1927 Regensburg

Sonntag, 10.09.2023
16.00 Uhr TuS Lintfort – 1. FSV Mainz 05

2. SPIELTAG

Samstag, 16.09.2023
18.00 Uhr SG 09 Kirchhof – SV Werder Bremen
18.00 Uhr HCD Gröbenzell – TuS Lintfort
18.30 Uhr ESV 1927 Regensburg – VfL Waiblingen
18.30 Uhr HC Rödertal – HL Buchholz 08-Rosengarten
19.00 Uhr Kurpfalz Bären – Füchse Berlin
19.00 Uhr HSG Freiburg – FRISCH AUF Göppingen
19.30 Uhr 1. FSV Mainz 05 – TSV Nord Harrislee

Sonntag, 17.09.2023
16.00 Uhr HC Leipzig – TG Nürtingen

:
:
:
:
:
:

:

:
:
:
:
:
:
:

:

:
:
:
:
:
:
:

:



WERDER HANDBALL  25WERDER HANDBALL  24

AUS DER LIGA AKTUELLES

1. RUNDE IM DHB-POKAL  
AUSGESPIELT

Im DHB-Pokal sind die Überraschungen in der 1. Runde ausgeblieben. Mit dem BSV Sachen 
Zwickau ist ein Erstligist ausgeschieden, die Sächsinnen zogen beim Ligakonkurrenten HSV 
Solingen-Gräfrath mit 26:24 den kürzen. Strecken musste sich auch die Sport-Union Neckar-

sulm. Beim HC Rödertal setzte sich der Erstligist knapp mit 29:27 durch. 

SV Warnemünde – HSG Bad Wildungen 	 16:47 
Frankfurter HC – SV Union Halle-Neustadt 	 25:38 
Füchse Berlin – Buxtehuder SV 	 16:34 
HC Leipzig – HSG Blomberg-Lippe 	 21:39 
TSV Nord Harrislee – VfL Oldenburg 	 29:38 
HL Buchholz 08-Rosengarten – SV Werder Bremen 	 29:24
SV Teutonia Riemke – VfL Waiblingen 	 23:42 
SG Kappelwindeck/Steinbach – TuS Metzingen 	 19:43 
HC Rödertal – Sport-Union Neckarsulm 	 27:29 
TuS Lintfort – TSV Bayer 04 Leverkusen 	 22:34 
HSV Solingen-Gräfrath – BSV Sachsen Zwickau 	 26:24 
FRISCH AUF Göppingen – ESV 1927 Regensburg 	 30:28 

ANAIS GOUVEIA MIT SCHWERER  
KNIEVERLETZUNG
D ie Füchse Berlin müssen in dieser Sai-

son auf die portugiesische Rechtsaußen 
Anais Gouveia verzichten. Die 27-Jährige 

erlitt in der Vorbereitung einen Riss des vorde-
ren Kreuzbandes und einen Meniskusschaden.

„Das ist eine Katastrophe, Anais ist unsere 
Nummer eins auf der rechten Außenbahn“, so 
Füxxe-Trainerin Susann Müller. Mit der 16-jäh-
rigen Farrelle Njinkeu verfügen die Hauptstäd-
terinnen noch über eine weitere Linkshänderin 
für die Außenposition.

HANDBALL DER FRAUEN LIVE 
IM FREE-TV

D ie Fans der Handball-Bundesliga Frauen 
können weiterhin auf frei empfangba-
ren Spitzenhandball bauen. Die HBF hat 

sich mit Eurosport auf die Vergabe eines TV-
Rechtepakets geeinigt, der Sportsender wird 
ausgewählte Spiele der kommenden Saison 
im Free-TV zeigen. Von 2019 bis 2022 war die 
höchste deutsche Spielklasse bereits Teil des 
Programms von Eurosport.

Christoph Wendt, Geschäftsführer der HBF: 
„Wir freuen uns, dass wir nach dem neuen 

Rechtevertrag mit Sportdeutschland.TV und 
der Sublizenz-Vergabe an Dyn mit Eurosport 
einen weiteren renommierten Medienpartner 
gewinnen konnten. Es ist ein gutes Zeichen, 
dass die Spiele einen festen Platz im Free-TV 
erhalten und wir weiterhin deutschen Spitzen-
handball einer breiten Masse zugänglich ma-
chen können. Wir setzen damit den Prozess der 
Weiterentwicklung und Professionalisierung 
unserer Liga fort.“

HANDBALL-LUCHSE TRENNEN SICH 
VON HEIKE AXMANN 

D ie HL Buchholz 08-Rosengarten müssen 
in der noch jungen Saison auf Trainerin 
Heike Axmann verzichten. Bedingt durch 

die erhöhten Kosten, wie zum Beispiel den 
Mindestlohn und enorm gestiegene Reise- und 
Energiekosten, müssen die Luchse deutliche 
Sparmaßnahmen einleiten und können sich 
somit keine zwei Trainer mit so viel Handball-
fachwissen leisten.

„Diese Entscheidung kommt definitiv nicht 
von Herzen, sondern ist eine wirtschaftliche 
Entscheidung! Es ist zwingend notwendig, auf 
die Kosten zu achten. Ich möchte mich bei Hei-
ke für diese Entscheidung entschuldigen und 
hoffe auf ihr Verständnis. Ihre fachliche Arbeit 
und vor allem ihre Persönlichkeit werde ich sehr 
vermissen“, so Geschäftsführer Sven Dubau.
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Rechtsaußen Gouveia fällt bei den 
Spreefüxxen lange aus.
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TERMINE

Samstag, 09.09.2023
Heimspiele: 
10.00 Uhr Weibliche E-Jugend – SG Achim/Baden
18.30 Uhr 1. Frauen – HC Rödertal
Auswärtsspiele:
14.00 Uhr HSG Bruchhausen-Vilsen 2 – Weibliche B-Jugend 2
17.00 Uhr TuS Jahn Hollenstedt – 2. Frauen
17.00 Uhr HSG Delmenhorst 3 – 1. Herren
19.00 Uhr HSG Lesum/St. Magnus 2 – 2. Herren

Sonntag, 10.09.2023
Heimspiele: 
10.00 Uhr Weibliche D-Jugend 2 – TS Woltmershausen
12.00 Uhr Weibliche C-Jugend – TuS Komet Arsten
14.00 Uhr Weibliche A-Jugend 2 – HSG Vegesack/Hammersbeck
16.00 Uhr 3. Frauen – HSG Delmenhorst
18.00 Uhr 3. Herren – SG Findorff 3

Auswärtsspiele:
11.30 Uhr TuS Komet Arsten 2 – Männliche C-Jugend
14.00 Uhr TV Schiffdorf – Weibliche C-Jugend 2
17.30 Uhr TuS Komet Arsten 2 – 4. Frauen

Montag, 11.09.2023
Heimspiel:
17.45 Uhr Weibliche B-Jugend – HVNB-Auswahl Jahrgang 09

Samstag, 16.09.2023
Heimspiele: 
12.00 Uhr Weibliche A-Jugend – HSG Lesum/St. Magnus
16.00 Uhr 2. Herren – TS Woltmershausen 2
16.00 Uhr Weibliche B-Jugend – FC Schüttorf 09
Auswärtsspiele: 
14.00 Uhr Hannoverscher SC – Weibliche C-Jugend
18.00 Uhr SG 09 Kirchhof – 1. Frauen

Sonntag, 17.09.2023
Heimspiele:
16.00 Uhr 2. Frauen – Wilhelmshavener HV
18.00 Uhr 1. Herren – TS Woltmershausen
Auswärtsspiele: 
16.10 Uhr TSV Farge-Rekum – Weibliche A-Jugend 2
16.15 Uhr ATSV Habenhausen 2 – 3. Frauen
17.30 Uhr HC Bremen 2 – 3. Herren

Dienstag, 19.09.2023
Auswärtsspiel:  
18.00 Uhr ATSV Habenhausen – Weibliche D-Jugend

Samstag, 23.09.2023
Heimspiele:
10.00 Uhr Weibliche E-Jugend – HSG Stuhr 2
12.00 Uhr Weibliche B-Jugend 2 – HSG Bruchhausen-Vilsen
16.00 Uhr 1. Frauen – ESV 1927 Regensburg
Auswärtsspiel:
17.00 Uhr Handballverein Lüneburg – 2. Frauen

Sonntag, 24.09.2023
Heimspiele: 
09.30 Uhr Weibliche D-Jugend 2 – HSG Schwanewede/Neuenkirchen
11.30 Uhr Weibliche D-Jugend – HSG Schwanewede/Neuenkirchen 2
13.00 Uhr Weibliche C-Jugend – HSG Varel
16.00 Uhr 3. Herren – 2. Herren
17.00 Uhr 3. Frauen – TuS Komet Arsten 2
Auswärtsspiele:
12.00 Uhr HSG Schwanewede/Neuenkirchen – Weibliche C-Jugend 2
14.00 Uhr VfL Oldenburg – Weibliche A-Jugend
14.00 Uhr SG Findorff 3 – 4. Frauen
15.00 Uhr HSG Schwanewede/Neuenkirchen 2 – Männliche C-Jugend
19.00 Uhr ATSV Habenhausen 4 – 1. Herren

Montag, 25.09.2023
Auswärtsspiel: 
19.30 Uhr TV Hannover-Badenstedt – Weibliche B-Jugend 

Samstag, 30.09.2023
Heimspiele:  
12.00 Uhr Männliche C-Jugend – ATSV Habenhausen 3
14.00 Uhr Weibliche A-Jugend – HG Jever/Schortens
16.00 Uhr 4. Frauen – SG Findorff 2
18.00 Uhr 2. Herren – HSG Vegesack/Hammersbeck

Sonntag, 01.10.2023
Heimspiele: 
10.00 Uhr Weibliche D-Jugend 2 – TuS Komet Arsten
12.00 Uhr Weibliche D-Jugend – HSG LiGra
16.00 Uhr 2. Frauen – SV Höltinghausen
Auswärtsspiel: 
16.00 Uhr TS Woltmershausen 2 – 3. Männer 
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